
Bedingungen dieser Zeitung:
Der SubftriptionS- Preiß für den Lecha Patrick ist

Ein Thaler de« Jahrs, wenn er innerhalb dem lakr
dei-ihlt wird; nach Verlauf de« Jahres wird HI 25

Kein Ünterschreiber wird für einen kürzeren Zeitraum
angenommen, als für sechs Monate.

Niemand kann seinen Namen von der kiste der Sub-
kribenten ausstreichen lasten, er hab« denn zur-cr alle
Rückstände abgetragen.

Bekanntmachungen werden eingerückt jedes Viereck
dreimal für einen Thaler,»ndjede Fortsel>ung 25 Cents i

und Mittheilungen mästen pcstfre i «in-'

Ueucr Stohr.
Vlne herrlieiie Gelegenheit um wohlfeile

Güter zu kaufen.
Der Unterzeichnete svon der allen Firma

von Selfiidge und Wilson) bedient sich die
ser Gelegenheit seine» alten Freunden und
Kunden, und dem Publikum im Allgemei-
nen die Anzeige zu machen, daß er wiederum
in die Reihe getreten ist und zwar mit einem
ganz neuen Stock der schönsten Güter, die
er mit der größten Sorgfalt in Philadelphia
und Neu Uork auSerlefen hat. Er fchmei
chelr sich sagen zu können, daß noch nie.
weder in dieser Stadt noch in irgend einer
andern Landstadt in Pennsyloanien, ein
schönerer, modigerer oder billiger Stock trock.
ener Waaren zum Verkauf ausgestellt wur- >
de. Er ladet das Publikum achtungsvoll !
ein, an seinem neuen Slohr, einige Thüren
oberhalb dem Marklviereck, anzurufen, fei
nen Stock genau zu untersuchen und nach-
her für sich selbst zu urtheilen. Er versich-
ert daß kein Betrug in seinen Güter ist, und
wünscht, daß alle Waaren die bei ihm ge-
kauft werden mögen, zuerst genau untersucht
und geprüft werden.

Seine Ladies Dreß-Güter
bestehen aus Seidewaaren, AlpacaS von je
der Benennung und alle» Preißen. Mous-
lin de Lains. Merinos, Kattune, Ginghams.
Chintzes, it. f. w..und können an Schönheit
und Billigkeit nickt übertroffen werden.?
Die Damen der Stadt und Umgegend wür !
den es zu ihrem Vortheil finden, bei ihm
zuerst anzurufen und feine Güter in Augen -
schein zu nehmen, ehe sie sonstwo einkaufen.
Niemand ist gezwungen zu kaufen, und Alle!
und jede sind herzlich eingeladen anzurufen
und seine Dieß Güler sür Damen zu bese
hen.

Tücher, CasiimereS nnd VestingS.

In diesem Zweig seines Geschäfts ist er
zweiter zu keinem, da er einen Stock Tü
cher, von jeder Benennung. Caßimcre, Sat
tinels, VestingS, passend für die gegenwär-
tige und eintretende lahrSzeit eingelegt hat.
welcher mit der größten Sorgfalt eingekauft
wurde, und welche er als gut, schön und bil.
lig anempsehlen kann. Er haltet es für
iiberflüßig seine Waaren alle hier, milderen
ausländischen Namen, die Niemand versteht,
hier anzuführen. Genüge es zu sagen, daß
er alle in seinem Fach einschlagende Artikel
hat, die er an billigen Preißen absetzen wird.

« Thomas B. Wilson.

Grvccrien.
Jede Art Zucker, vom wohlfeilsten brau-

nen bis zum höchsten rassinirten, Molasses,
Kaffee, Liquöre, Gewürze. Tkee. u. s, w..!
ein großer Vorralh ganz frisch soeben erhal
ten und billig zu verkaufen an dem neuen
Stohr von T.B.Wilson.

Makrele.
No. 1. 2 und 3, in Viertel, Halben und

ganzen Fässer, billig zu vei kaufen am Stohr
von T.B.Wilson.

Salz, Salz.
Gemahlene« nnd seines Salz, eine große

Quanlilät soeben erhalten und billig zu ha-
ben bei T.B. Wilson.

Verlangt.
ROOjV Büschel Grundbeeren werden

verlangt, wofür der höchste Marktpreis be-
zahlt wird am neuen Stohr von

T.B.Wilson.

Quienswaare n.
Ein neueS und schönes Assortiment von

QuienSwaaren, bestehenda»S Platten, Tel-
lern, Schälcber. Bowls, Thee SettS. Din
ner SettS, PitcherS, Chämber SettS, nnd

neuen Slohr von T.B.Wilson.

Landesprodukten,
AIS Butter, Eier, geräuchertes Fleisch,

Schmalz u. s. w. werden im Austausch für
Waaren angenommen, an dem neuen Stohr
von T.B.Wilson. !

Steinkohlen.
Lump Kohlen, Egg, Stove, Nut und

Kohlenstaub, zu veikausen am neuen Stohr
von T.B.Wilson.

Spiegel.
Ein sehr schönes Assortiment Mahogony

Främspiegel zu verkaufen am neuen Stohr
von T.B.Wilson.

Allentaun, April 12. nq4m

Brigade Nachricht.

Zluf Befehl. Joseph Steekel,
Brig. Inspektor.

Mai 17. n.,bW

Der Lecha Patriot.
Allentaun, Lecha Caunty, l'Penns.,) gedruckt und herausgegeben von Guth, Aoung unv Trexler.

Jahrgang 22.)

Wichtige Neuigkeiten
für Banern, Handwerker, Milli-

ners, und Land Stohrhalter.

Weil s,
l'.l'.l'.Vll.

Fäucy trockener Waaren, Violin nnd In-
welen-Ttohr,

Drei Thüren unterhalb Hagenbuch'S Gasthaus.
Unterzeichneter ergreift diese Methode sei-

ne Freunde und die Bürger der Stadt Al.
lentau» und Nachbarschaft überhaupt zu
benachrichtigen, daß er soeben von Philadel'
phia und Neuyork, mit einem prächtigen
Stock Güter zurück gekehrt ist, nämlich :

Ungebleichte Musline von 3 bis 9 Cts.
Gebleichte " " 3 " 12/,
Kattune " 3 " 12'/,
Tuch I.W " 4 l>v
Cassimere 25 ? I l>(1

French Doeskin Cassimere l.llv ~ I 25
Alpaeas u. Mohair Lust's. 12'/, 50
Ginghams u. Linnen " " "

Eine große Verschiedenheit Schawls von
allen Preißen ; große Quantität Strümpfe
und Handschuhe von 6'/» herunter zu dem
allerbesten leinernen Cambrick für 6'/, Cts.

Hosenträger von 3 bis 5V Cts. per Paar.
Und die größte Verschiedenheit Bänder,
die jemals in Allentaun gezeigt wurde.

Fertiggemachte Hemder. mit leinernen Bu-
sen, von 37'/, bis I 5V. ?Kragen von 12/,
bis 25 Cenls.

N, B.?Soeben erhalten von Neuyork.
-IVO Violinen von 5V bis HIV das Stück.

Französische und DeutscheAecordianSvon
allen Preißen ; ebenfalls eine Quantität
wohlfeile Flöte.

An die Damen.
Platirte Brustnadeln vonk'/» bis 25 Cts.
Goldene " " 5l)

.. 2,00
Goldene Fingerringe " 37'/ ? 2,(1»
Platirre " " k'/ in großen

Quantitäten.?Stahlne Beads' Bags und
PiirfeS; goldeue und silberne Lädies Pen-
cils; Gards und Slides von allen Arten
und Größen. ?Fans und Parasols do.?
Turtle und Bnffalo Haar- und Seitkämme
in großer Verschiedenheit. ?Persumery jeder
Art.?Ein Assorlimenl der feinsten Kleider-
und Haar Bürsten die jemals in Allentaun
waren.?Ebenfalls, französische Papier-Ge-
wichte.

N. B.?Er hält bestandig auf Hand ein

sel, von 3 bis 12/, Cents; Mohair u. Silk
Guards von 6'/ bis 12'/,. Eine große Va-
rietät Slifle und Brustnadeln sür Manns
Personen. Silberne Peneils mit goldenen
Federn ; Deutsche silberne Peneils, und ei
ne große Verschiedenheit anderer Güler zu

l vielfältig zu melden.
! Er lenkt die Aufmerksamkeit deS Publi.
kums im Allgemeinen aus seinen Stock, in.
dem er überzeugt fühlt daß er, wegen seiner
langen Bekanntschaft mit dem Geschäft, A-
lle befriedigen kann, die ihn mit ihrer Kund
schast beehren, wofür er immer dankbar fein
wird, und hofft eine Fortdauer derselben zu
genießen.

Nn Stohrhalter und MillinerS.
Der Unterschriebene fahrt fort auf Hand

zu halten, jede Art ?Dänky NotionS" und
Millinär-Waaren, welche er im Stande ist
an Pbiladelphia und Neuyork Preißen zu
verkaufen.

HLK' Landesprodukten werden im Aus
tausch sür Waaren angenommen.

Alle Auftrage werden pünktlich besorgt.
William S. Weil.

April 5. nqbv

Anerbieten

/ A- K. SplcS,

Mai 10. 1849.
>

-

S ch önschreib-Un terrich t.

enMcher Schrift an. ' G. !?vicS.
Lst-«llenta»n, Ma^lN, 184».'

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den 28sten Mai, um zwei

Uhr Nachmittags, soll am Hause des Unter
zeichneten in EmauS. Lecha Caunty, auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden :

Ein vollständiger Stock Wagner - Mate
rialien, worunter sich IVV Wagen Achsen,
5V Deichseln, 50 Schemel, und 4W Felgen,
alles für schwere Wägen befinden. Gleich
falls, eine große Quantität Eichen-Planken/
von verschiedenen Dickungen, und viele an !
dem Materialien zu weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufslage und
Aufwartung von

Henry F. Druckenmiller.
Mai 17. "2m

A «genehme

Nachrichten
' für das Publikum.

dränge von Kunden zur Besichtigung vorlegen.
An die Ladies und Herren.

! wünschen wir zu sagen, dab noch nie in die-

sen ; wir sind willens die Waaren unentgeldlich zu
zeigen.

Wir machen es nicht zu unserm Geschäft, der Welt

Pretz? Giiih und Co.
Leghorn, Pailaman

Pretz, Guth und Co.

Grozerien.
Ein voNstantigeS Sortiment von Zucker, Kaffee, Mo-

lasse-!, Honig, Tliee. «. s. w.. soeben angekommen und zu
verkaufen im Großen und Kleinen bei

Pretz, Guth und Co.

Makrelen nnd Salmons.
A«»U Barrel?, halbe und viertel Barrels, No. I, 2.

und :j Makrelen. Ebenfalls einige Barrels SalnionS.
' erste Ankunft.' Diese Makrelen sind von den allerbe-

Pretz, Gulh und Co.

Ein Induceinent für Alle.

Pretz. Gulh und Lo.

Schweitzer Käse.
Line Quantität ächter Schweitzer Käse, soeben erhal-

ten. und zu verkaufen, bei
Pretz, Guth und Co.

Kohlen.
2tX)ll Tonnen Stein, Egg, ?u»>p und Nuß Koh'en,

sowie eine Quantität Peur Ketilen und Kohlenstaub

Pretz, Gulh und Co.

Grnndbecrcn verlangt.
IWl) Büschel Grundbecren werden verlangt, fir

welche der höchste Maiktpreis bezahlt wird, entweder in
Baargeld «der im Handel, bei

Pretz, Gulh und Co.
Mai 17. nq?bv

Zweite Attksmft
von Frühjahrs- und Sommer-!

Wlaaren.
Mertz und Landis/

Haben soeben erhallen und sind am Aus-
packen von ihrem zweiten Borrath von Früh-
jahrs- und Sommer-Waaren, und laden ih
re Kunden und das Publikum im Allgemei-
nen ein, bei ihnen frühen Anspruch zu ma-
chen. indem sie überzeugt fühlen, da ihr
Stock so niedrig eingekauft wurde, und wie-
der an einem so niederen Prosit verkauft wird,
daß sie einen geschwinden Abgang finden
werden. ?Rufet daher an. ehe die wohlfeile
und schöne Waaren alle verkauft sind, und
macht euch von einem guten Bärgen gewiß.

Ihr Stock besteht zum Theil aus folgen-
den Waaren:

Eine große Verschiedenheit von Tuch und
Cassimere, schwarze und dräb Cashmeretts,
für Sommerröcke, ein herrlicher Artikel;
Tweed und Merino Cassimer, Sommerluch.
Silk Cobrington. Crotontuck, Gambroons,
und ein großes Assortiment gemeine und ge
streikte Güter fürHofen; ebenso Seiden Vel-
vet, Satin. Marsail und Valencia Bestings,
Ein großes Assortiment Dreßgüter für Da-
men Anzüge, als: Seide und Bombazines.
Manchester Leinewand, und einheimische
Ginghams, Mous de Lains. Lawns, wie
auch ein vorzüglicher Borralh aller Arlen
fäney Alpaeca Lustres; ein allgemeiner Bor-
ralh Englisch Merimack und einheimische
Prinls von allen Preißen und Patterns.
Silk Cravats und Dreßtücher, gemeine und
fanni Sommer Schawls; ein Borralh wei

! ße Güter, als: Jackonetts, Eambric, Bob
"inets, Läee, EdgingS, u. s. w.? Ebenfalls :

i ParafalS und Umbrellas, Handschuhe und
j Strümpfe, Knaben und Männer Leghorn

! und Palmlaub - Hüte, Spiegel, Musline.
! SheckS, Flannelle, Bett-Tictings, Cärpets,
u. s. w.

Grozerien:
Imperial, Doung und schwar»er Thee,

Rio, Java und St. Domingo Kaffee, Sy-
rup, ZuckerhauS, N. Orleans und Trinidad

! Molasses, ein gutes AssortimentZucker, Ho-
mg, gemeine und Sperm Oele, Salz. Ma-
karele, Schäd, Chocolate, Stärke-, jedeSo-
rte Gewürzt, Farbestoffe, ic.?Ein großer

l Vorrath China-, Queens- und Glas-Waa.
Ren, sowie Erd - und Steinern-Geschirr, wel»

! ches alles?sowie Güter die hier nicht be
namt sind?sie an dem niedersten Merk of
seriren, und hoffen daher einen liberalen
Theil der öffenllichen Kundschaft zu erhal
ten. wofür ste stetS dankbar sein werden.

Allentaun, Mai 3. nq?m

Donnerstag, den Mai, RB4».

Höchst wichtige

Meuigkeiten!
Späteste Ankunft vom Markt!

Der

New-Bork Stohr
Ist wiederum ausgefüllt mit reichen, ele

ganten, splendiden und prachtvollen

Gütern und Fabrikaten
oon jeden denkbaren Farben, Style und
Qualitäten, und jetzt offen für

Illspcction und Gebrauch.

' An die Oamen.
! Wir haben für Euch ein großer Stock
> neuer und fäfchionäbler Dreß-Güter, welche
mit großer Sorgfalt ausgewählt wurden,

beides in Hinsicht der Oualitäl und Style,
bestehend zum Theil aus Lawns, Berage
De Lanes, Muslin Ginghams, Linen Ging
hams, veränderliche und rohe Leinewande.
englische und amerikanische Prims. ?Tson
seidenen Gütern haben wir glänzenderßro
cade figunrter reicher Eamilion. gemeiner
und farbiger do.. schwarzer Seide mir rei
chen Lustres. und nrir solche Waaren die wir
wegen ihrer Dauerhaftigkeit mit Sicherheit

»empfehlen können, indem sie aus gekochter
'Seide fabrizirt worden sind.

Srhwarzseidene Shawls.
! Gemeine, DamaSk, und reich-embroide-
rirte von jeder Qualität und Preisen.

Thlver Khawls.
Schwarze und Mode colorirle.
Peer, grüne seidene und Kid Handschuhe,

j Damen Kragen, Kämme, u. s. w., worü-
j ber ihr euch freuen werdet, wenn ihr diesel-
!ben beschauet.

Zln junge Männer.
! welche die Thorheit des ledigen Standes re-
pudiiren, und drauf aus sind sich in den

E hesta » d
begeben, bietet der Neuyork Stohr eine

!große Attraetion dar, in Betreff von
Vre item Tuch.

A. No. » Extra Superfeines, Englisches,
! FranzSsischcS» Belgisches. Deutsches j

und Amerikanisches,
zünd alle Farben des Regenbogens,und ein'
ge Schallen tzinenldeckbar mit dem PriSm,

-welche an Schönheit und Wirklichkeit die
I Brocade der ältesten Zeilen übertreffen ?

! sowie einige auserlesene Patterns von

Seide und >7e!vel.
i wahre Fragmente von dem ?Azurengewan-

der Nacht," mit ten ..Sternen der Herr-
lichkeit." alle festsitzend und blinkend?wah
rend den

väcvelors
Beweggründe hinsichtlich des Schmuckes.
Decoration und Dreß angeboten werden
welche allen vorangehen die noch die Aus
merksamkeit oder die Zärtlichkeit der Lädies
in dieser Umgegend auf sich zogen.

An velheirathete Männer»
welche die Thorheiten der Jugend vermei-
den, sich nach Wehr und Nützlichkeit, Gra
vität und Sckönheit vereinigt, umschauen?-
dem Gelehrten, dem Gentlemann, dem Me-
chanik, dem Bürger, dem Bauer, dem pro-

sessionellen Mann, Einem und Allen, öffnet
der Neuyork Stohr seine Prachtlhoren und
breitet aus sein neuer Styl von

Fäney gestreifte Vnßimere»
seine unvergleiche Ausstellung von

ZZreilem Tuche»
seine wunderschöne BestingS, seine kostba»

re Auswahl von
l?ravats nnd Halstücher»

und seiner überwältigenden und endlosen
Varietät anderer Güter ?alles einschließend
was ein Mensch nur an seinen Rücken, sei
ne Glieder, seine Schultern, oder um seinen
HalS ziehen mag.?alles was ihr zu lhun
habt ist anzurufen, und Salisfaction wird
vor Verwunderung verstummen.

Kern und Dampson.
Allentaun, Mai 10. nqbv

Makrelen.
4<l halbe und 20 ganze Bärrel, No. 1. 2

und 3 Makrelen, soeben erhalten und sehr
wohlfeil zu verkaufen bei

Kern nnd Samson.

Bon 1 bis 2(lvtt Büschel gemahlene? und
seines Salz, welches wohlfeiler verkauft!
wird, als es jemals angeboten wurde in die !
ser Stadt-

Kern und Samson.
Zucker und Molasses.

Jede Art Molasses und Zucker, im Grv'
Ben und Kleinen zu verkaufen bei

Kern und Samson.

Quirns w a are n.
Ein splendid Assortiment GlaS- u. Quiens-

waaren, wohlfeiler als je zu haben bei
Kern und Samson.
Spiegel.

Ein prächtiges Assortiment von Mahog- !
onn gefrämte Spiegel, werden sehr wohlfeil !
verkauft bei Kern und Samson. !

Lande6pr o d n k t e n.
Alle Arten LandeSproduktrn werden im

Austausch für Waaren verlangt, am Neu-
Dork Stohr. Kern und Samson.

i»

Ankunft deS
! Dampfschisses Waschington

Assortement Frnhjahrs- nnd

Sommer-Güter!
Das größte das je auf einmal nach Allen-

taun gebracht wurde!
««.«»««» Thäler werth Güter

wurden soeben erhalten am ?Philadelphia
Stohr." wo man am Auspacken ist von
Ätt Baxen Trockeitwaare«»!

Mitbürger?Vergestt nickt uns.,» ausiercidentli-

OeuifcheS, Englisches, Französisches und
Amerikanisches Tuch, vofi l bis ü Tha
ler; superfeines Tweed Tuch und Tweed
Cassimere für Sommeriücke; schwarzer
und blauschwarzcr Cassimere von 87 bis
I SV; neumodiger Englischer, Französin
scher und Amerikanischer Sommer Cassi»
mere von 37 bis I Otl; seidene, englische
und französische Maiseilles Bestings.

Bärge» für Damen!
»n Stück,! Seide für Dressen. als schattiere Chamäleon,
schwarz Satin. fignrirte, figurirte grode Rkine. Satin

w.lcke Seiken alle rcm »euesten Styl sind, und kosten
von 50 bis 1 !!7 per Aard-
S Baren. Il>U Stücke C.ilico ,n ü CtS. die g)ard.
z do I.W " vom schausten Culieo zu l'lo,
? do I!>i> " V splendide Ringhams zu 12'/,.
S do IM " und deutsche Ging-

Eine greste Au?wal,l anderer Schawls, als Mous de

Gebleichter und brauner MuSlin.
4 Baren SM Stücke gebleichter Mnslin >0!I 4 bis ls>.

'/, bester brauner Hemd-Muclin an 8 Cts. beim Stück.

Bänder.'?Ein großes Assortiment Kappen
und Bonnet.Bänder.

Handschuhe und Strümpfe in großer Verschiedenheit.
Große Bärgen in CarpelS!

IMd Jarts und Venetianischer, figurirter und
lngrain Carpet.

Ttiegcn-Carxel ?on 111 bis 5» (!>s.

Soeben erhalten am Philadelphia Slohr,
eine große Auswahl Grozerien!

Ss> Sacke Rio Kaffee von v bis 8 Cts.

an 0 bis 12 Cts.
Quiens w a a r e n?k Crätes Quienswaa-
ren vom neuesten Styl und sehr wohlseil.

Nehmet Obacht ?und denkt an den Philadelphia Stohr

Verkäufe und kleiner Profil" unser Motto ist.

A l',
Aeagcr und Weidner.

»«»<»,Schindel».
Die Unterschriebenen haben Ittl)vl>l>

Zoll lange Susquehanna Joinl-Schindeln!
eihalten. welche von den besten Schindeln
find die noch jemals in Lecha oder Be'ks
Caunty »u haben waren?zum Berkauf sehr
wohlfeil bei

Jäger und Weiler.
N. Macungie. Mai I. »qttm

Oeffcntlichc Vendu.
Auf Montags den 28sten Mai. um 111

Uhr BormittagS, sollen am Hause des ver

storbenen Edwin Griesemer, letzthin
von Süd Wbeithall Taunschip, Lecha Co..
folgende Artikel auf öffentlicher Bend» ver,
kauft werden :

6 Pferde, worunter sick zwei Mähren mit
Füllen befinden, eine gute Auswahl Pfer-
degeschirr, 18 Acker Walzen- und IL Acker
Roggen - Saamen, 4 Kühe, 7 Ochsen, ein
großer und ein kleiner Bull, 2 Rinder, 1!
Schweine, zwei 4 Pferde Wägen, wovon
einer ein breiträderiger ist, rin 1 GäulSbau-j
ern Wagen, ein 4 Gäulsbodi, ein Spazier !
wagen, Holzscklillcn. zwei Jagdschlitten, 4
gute Pfluge. Schubkarren, eine Hobelbank
und Drehmaschine mit dem Geschirr, zwei
Paar Heuleltern, Frucdtreffe, Sensen, Spa-!
den, Schippen, Arrle, Hacken, Rechen, Küh.!
ketten; ein Desk, Draher, 3 Tische, HauS-
uhr mit Kasten, Stühle, Holzkiste. Betterz
und Bettladen, Carpels. Johnson's Paten-1
tirter Kochofen, ein anderer Ofen mit Rohr.
Fruchlsäcke, eine vertrefliche Flinte, Züber,
Stänner, Fäßer, und sonst noch viele Arti-

kel zu wciiläuftig zu melden.
Die Bedingungen am Berkaufstaae und lAufwartung von

N G, Eilkyson, Adm'or.
Ma,lo.

Drncker Arbcit.
In dieser Druckerei werden jederzeit und <u> den

ligsten Preisten.alle Arten iOruiker-Arbeitea, mit elegan«
ganten Schriften, schüu, schnell und billigverrichte», als :

W. Earr, Esq. ist der ?lqent für den
"Lecha Patriot" ?Office: "Evan'S Building," Drille

j Strafe, tei» Exchange Gebäude gegenüber, in Phrla-

Keuer Stohr
in Treichlereville, Lecha Caunty.

John Tr eich ler
Wollte ehrerbietigst das Publikum und die
Bürger des Cauntys im Allgem, inen benach-
richtigen, daß er soeben einen neuen Stohr
in Treichlersville, Heidelberg Taunschip.
Lecha Caunty. angefangen hat, allwo er eine
große Quantität Güter von allen Arten, die
gewöhnlich in rinem Landstohr gehalten
werten, zum Beikauf auf Hand hat, und
zwar so wohlfeil und von so guter Qualität
als sie irgend sonstwo im Land und in der
Stadl erhalten werden können. Sein Stock
besteht aus

Ausländischen und einheimischen
Trockenwaaren,

aIS Tuch, Cafsimers, SaliinetS, Wellings,
Seide- und Cotton-Belvets, Bombazins,
Alpaeas, MouSlin de öains, gedruckte Ajere-

ges, Balzatines, Lawns, Crape de Lains,
Ginghams, gemeitie und sigurirte Dreßseide,
Checks, Tickings, braunerund weißer Mns-
!in, Linens, Strümpfe, Handschuhe, Mills,
Läiks, Ribbons, Cravats, Schawls, Hals-
tücher.?F ern er:

Alle Arten Hosenstoffe,
eine große Verschiedenheit Kattune, sa'ncy
Schawls, Scarfs, Cbinzes, u. s. w., zusam-
men mit einem großen Assortement Tweeds
und anderer Sommergüter; entweder für
feine Anzüge, Fracks, Sacks, oder gute Ge-
schäfts Röcke.? Ebenfalls:

Ein attgelneincö Assortement
nÄSM als Thees von allen

dorten, Kaffee, Zucker.-MMEsW,
Molasses, Oel, Spices, Lichter, Seife, Cho>
colade, Cvcoa und Reis.

Quienvwaaren.
Ein allgemeines Assortement Quienswaa»

ren, Erdenwaaren und Steinwaaren.
Getränke! Getraute!

Er halt auch immer einen großen Stock
von den allerbesten Getränken auf Hand,
als Brändy, Gin. Wein, u. f. w., zu welchen
er die Aufmerksamkeit zu ziehen wünscht.

Harte Waaren.
Er hält />--ch zu snl»- t^irte

twasl iir. um geneigten Zuspruch.
betreibt auch noch immer den

Bauholzhandel, und ladet Alle ein, die
etwas in demselben Fache nöthig haben, bei
ihm anzurufen, indem er weiß daß er ihnen
gute Artikel an sehr billigen Preisen verkau-
fen kann.

Mai 10. 1849. nqbv

G est llschafts-Au siösu ng.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

seit einiger Zeit her zwischen Abele und Mil-
ler bestandene Gesellschaft, in dem Cabinel-
macker. Geschäft am Ikten dieses MonalS,
durch beiderseitige Einwilligung ist aufge.
lößt worden. Alle diejenigen daher, die noch
an besagte Firma schuldig sind, werden ge-
beten unverzüglich an dem alten Standpla-
tze anzurufen und abzubezahlen ?Und solche
die noch rechtmäßige Foiderungcn an diesel-
be haben, sind gleichfalls ersucht dieselbe
einzureichen, damit alles in Richtigkeit ge-
bracht werden kann.

<?m. I. Abele,
Samuel Miller.

Die Gcschaftc.
Di« Cabinetmachcr-Geschäste werden an»

alten Standplätze in der Hamilton Straße,
schräg gegenüber dem Neuyork Slohr, von
dem Unterzeichneten fortgesetzt, den es freuen
wird recht viele Kunden ansprechen zu seh-
en welchen allen er so wohlfeile, schöne
und dauerhafte, wenn nicht
schönere und dauerhaftere, Eabinetwgren-
zt, verkaufen im Stande ist. als sie
erhalten werden können.?Für bereits ge-
nossene Unterstützung ist er seinen Freunden,
und Kunden Dank schuldig.

Em. I, Abclev
Allentaun. April 19. nqkn»

Ein VattaÜon.
.1 Ein fikiwilligesßattalion solZg» auf Samstag? den 2tisten Mai,M am Haufe von Jonas Sei-

berling. in 'LnnnviUe. gehal»
ten werde, i, wo folgende Com»
pagr.'ikn gegenwärtig sein wer«

Hi N den, nämlich:
< Die des Eapt.

M Eapl Skettler, Eapt. Follwet.
Weiler, und Eapr. Knerr.

wird ein neuer Trupp daselbst paradire».?.
Alle solche die Vütglieder dieser Trupp M
werden wünschen, sind höflich eingeladen
beizuwohnen. Das Battalion wird durch
Sol. Smith und Col. Rupp formirl. und.
von Eol. Sleckel befehligt werden, welcber
feinen Pflichten gehörig nachkommen, und
der Tiupp ihren gehörigen Anfang geben,
wird. H. R u p p, L. Lol.

Die Lowhiller Musikbande wird um Itt
Uhr Morgens gegenwarlig sein, und sanimt-
liebe Glieder haben sich zu dieser Zeil einzu.

lO.

Ta « fschei ne,
'

ron einer aan, neuen «rt, sehr schön und schicklich, sindbilligzu haben im Buchsl«!ir ?on

Euch, Poung und Trkxlcr.


